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MelliMblatl Ml Wacher Zeitung Nr. 27.
(228—1) Nr. 102.

Grecutivc
Realitäten-Verstrigerung.

Vom l. l . Vezillegerichlc Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Fi<
nanzpiocuratur für Kram, in Vertretung
de« hohen l. l. Aerals, die sfcc. Verstei-
geiung der dcm Matthäus Pengou gchö«
rigcn. gerichtlich auf 150 fl. geschätzten, in
Uleinlacl ) lr. 8 liebenden, im Glundbuchc
Hof '/..ckund Dragomll zub Urb.-Nr. 22
voilommenden Realität bewilliget nnd
hiezu dlti Ftilbietungs'Tagsatznngen, nnd
zwar die erste auf den

I . M ä r z .
die zweite auf den

3. N p r N
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
hiesigen GerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandecalllät
del tcr ersten und zweitcn Feilbictung nur
um odcr üuer den Echätznng^werlb., bei
der driltcn aber auch unter dcmsclben
hintangegeben werden wird.

Die ^icitalionedsdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Vicilatlonecommission zu erlegen hat,
sowie das ^chatzungsprolokoll und der
Grundbuchseflract können in der dies«
gcrichlllchcn Ntgistratur eingesehen weiden.

K. t. BezirlSgerichl Egg, am 2ten
Iünner 1871.

(227—1) Nr. 10b.

Czecutive Feilbiowlig.
Vom l. l. VczirtSgerichle Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Alisuchen deS Johann

Vamngattner k Söhne, durch Dr . I . von
Wurzdach von Laibach, gegen Ursula Frcm-
tar von Jauchen die «xccutioe Feilbictung
der für Ursula Franlar auf die für Ja»
kob Frantar mit dem Kaufverträge vom
10 September 1640 auf der im Grund»
buche Kreuz Urb.-Nr. «20, Rctf «Nr. 45'.),
p2ß. 632 und 1353 rucksichtlich mehrerer
erkauften Parzellen sichergestelllen Kauf.
rechte seit 2. September 1853 einverleib-'
ten Forderung aus der Erklärung vom
2. Ma i 1«53 am Heiratsgule pr 500 f l .
C M wegen ans dem Vergleiche vom
12. November 1869, Z. 20.561, schul-
digen 04 fi. 83 kr. c. 3. c. bewilliget
und zu deren Vornabme die Tagfatzungen
auf den

2 8. F « b r u a r u n d
13. M ä r z 1 8 7 2

jedesmal Vormittags 9 Uhr, hieryerichts
mit dcm Anhange angeordnet wordm, daß
obige Forderung bei der ersten Feilbielunz
nur um oder über den Nennwerth, bei der
»weiten aber auch mtter demselben an den
Meistbietenden hint ngtgeben »erden wird.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 13len
Jänner 1872.

(229—1) Nr. 101.

Erecutive

Vom l. l. Bezirksgerichte logg wird
belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen der t, l . Fl«
nanzprocuralur für ttroin, m Vertretung
des h. t l. Aerars, die exec. Versteigernug
ocr dem Johann Goilil.c'ar gehörigen, ge»
richllich auf 6«i7 f l . 80 kr. geschätzten, in
üül<icĥ >ch H. ) l l . 41 liegenden, im Grund-
buche del Psliirlirche Vu!llh>il 8ud llrd.»
)ir. l volllimmendrn Rcalltäl dewilliget
uno hiezu drei FeilolelungsTagsatzungen,
und zwar die er>le auf den

1. M ü r z .
die zwrile auf den

3. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 18 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtetanzlei mit dem Anhange anqe«
ordnet worren, daß die Pfandrealilät be»
der ersten und zweiten Feilrnelung nur um
oder über den Schätzungswclth, be» oer
drillen aber auch unter demselben hintan«
gegeben weiden wlrd.

Die Licitalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder '̂»citant vor gemachtem
Anbote ein I0perc. Vablum zu Hauben
der ^lcilatlonö'Cllmmlssion zu el legen hat,
so wie das Schätzung«.Protokoll und der
Orundbuchscxtract können in der dieSge«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vczirtsgericht Egg, am 9ten
Jänner 1872.

( 2 1 9 - 1 ) Nr. 7738.

Erinnerung.
Von dem l. l. Veziilsgerichle Mott«

ling wird d^n unbekannt wo befindllchen
Rechtsnachfolgern oes ><alob Hönigeman
ron Hrib Nr, 3 hiermit elinnert:

ES habe Margareth Etariha von
Gaber Nr. 20 wider dieselben die Klage
poto. Eigenthum eines Weingartens c. ?. c.
8ud psH^. 24. November l 8 7 l , Z . 7738,
hicramls eingebracht, worüber zur ordent»
llchen mündlichen Verhanrlung die Tag»
satzun^ auf den

6. M ü r z 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, mit dcm »nhange des § 29
der a. G. Ö. angeordnet und den Getlag«
ten wegen ihles unbekannte,, Nnfenlhaltes
Herr Iohamn Fuchs von Semiö als (.',1-
rator aci actuw auf ihre Gefuhr und Ko-
stln bchellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigst, daß sie allenfalls zur rcchtcn
Zeit selbst zu erscheinen olcc sich cinen
andern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellt n Curator
verhandelt werden wird-

K. k. Vezirtsgericht Mö l t l l ng . am
24. November 1871.

(149—3) Nr. 19.562.

Erecutivc
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt. deleg. Bez,ltsgcrichle
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Lorenz
Mituä, durch Dr . v. Schrey, die executive
Folbietung der dem Andreas Narove von
Ul!tt l^! l , l ing gehörigen, gerichtlich auf
35̂ 0 fl geschätzten, 8ul) Urb.-Nr. 5 ' / , 2ä
TlllutatlS vorkommenden Realilüt pcto.
400 f l . f. A. bewilliget und hiczu drei
HellvlclullgS'Tagsahungen, und zw«r die
erste aus den

17. F e b r u a r ,
di, zweite auf den

20. M ä r z
und die dritte auf den

2 0. A p r i l 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
>n der AmlStanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealllüt
bcl der ersten und zweiten Feiloietuug nur
um ooer über den Schätzungswert!?, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Üicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licllanl vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der ^«citations-Commission zu erlegen hat,
so wie daS Schätzungsprototoll und der
Olunobuchsextract können in der dieSge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

Kaibach, am 10. December 1871.

(186—3) Nr75973?

Elecutive Feilbietung.
Von dem l. t. Gezirtsgerichtc Planina

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei üver Ansuchen der mdrj. Io»

Hanna «Kulc, durch den Vormund Math.
öu lc resp. dessen Machthaber Joses Fa-
bro von Niedcidorf, gegen AndreaS Opela
von Niederdorf wegen ans dcm Urtheile
vom 20. October 1862, Z. <;030, schul»
digen 167 fl. 0, W. o. ». <:. in die cfccu«
live öffentliche Versteigerung der dem letz-
teren gehörigen, im Grunoduche HaaSber«
»ud Nclf.'^ir. 585) vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen SchätzungSwerthc
von 2050 f l . ö. W. gewilliget und zur
Vornahme derselben die executiven Feil-
bietungS Tagsahungen auf den

16. F e b r u a r ,
15. M ü r z und
16. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittag« 10 Uhr, in der Ge
richttzlanzlei mit dcm Aichange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprolololl, der Grund,
buchscftract und die ^icitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichle in den gewöhn-
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgelichl Planina, am
31. October 1871.

(121—3) Nr. 3595.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l . Gezirlsgelichte Seisell-

berg wird hiemll bekannt gemacht:
Es scl ulier das Ansuchen der k. l. F<-

nanzprocuratur für Kram n<»ln. des hohen
AerarS und des Orundentlastungssondes
sjesjtn Maria Schneider von Unterwarm.
bcrg H. Nr. 3 wegen an l. f. Steuern
M'd (^rundentlaslungsgebühren schuldigen
42 fl. 64 kr. ö. W. e. n. c. in dle efeculivc
öffentliche Versteigerung der der Achtern
gehörigen, im Grundbuche oer Herrschaft
i,Äollschce 3ud Rclf-Nr. 7 0 1 ' / , . Fol. 5>̂
lioitommendtn, in Unterwarmberg «üli
HS.-Nr. 3 gelegenen Realität, im gcricht'
llch erhobenen Schätzungswert!)« von 242 ft.
ü. W., gewilliget und zur Vornahme der»
selben die drei Feilbictungs'Tagjatzungcn
auf den

2 1. F e b r u a r ,
2 2. M ä r z und
22. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittag« um 10 Uhr, hier
gelichls mit dcm Anhange bestimmt wol
den, daß die feilzubietende Rcalllal nur
bei der letzlcn Fellbictung auch unter dem
LchatzungSwcrlhe an den Meistbietenden
hiütll,gegeben wetde.

DaS Schäßungsprotololl, der Grund«
buchseflract und die Vicilallonabediugnlssc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmlSslunden eingesehen werden.

K. t. GezilkSgericht Seisenberg, au»
28. November 1871.

(202—3)^ Nr^ ' i ?5 .

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Sittich

wird hilmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Johann (5erne durch Dr. Costa von ^'ai-
bach gegen Valentin Nooctny von Weixcl'
bürg wegen schuldigen 43 fl. 46 kr., !6 si.
28 fl 34 kr. 0. W- «. ». c in die efccu<
live öffentliche Velsteigerung der dem ^ch»
leren gchüriaen, im Grundbuche der Stadt
Wcixclburg '1'om. l, Fol. 16, im gericht-
lich erhobenen SchätzungSwerihe von515fl.
ü. W., gcwilliget und zur Vornahme dcr>
selben die exec. FeitbietungS.Tagsatzungen
auf den

28. F e b r u a r ,
2. A p r i l und
2. M a i 1 8 7 2 ,

jedesmal Volmittags um I I Uhr, hicr-
gerichls mit dem Anhange bestimmt wor^
den, daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Fcilbietung auch unter dcnl
Schatzungswcrthe an den Meistbietenden
hinlangegcben werde.

DaS SchätzungSvrotololl, der Grunl"
buchseftracl und die ^icitalionSbedlnglusse
tonnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsslunde» eingesehen werden.

K. l. Äezirtsgertcht Stt lch, am I7lcn
Jänner 1872.
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Zu beziehen durch die Vcrlaqshandlung von Ferdinand ilangc in Darmstadt,
sowie durch alle Buchhandlungen:

Das Kaiserthum Oesterreich
in malerischen Originalcmsichtcn

seiner reizendsten Landschaften und großartigsten Naturschönlicitcil, seiner bedeutendsten
Städte und ausgezeichnetsten Bauwerke

in photographisch t reu ausgeführ ten Stahlst ichen.
Mit historisch-topographischem Tl f t

von Dr. Mloil uoll RullMr.
Mitglied d« s. l. ncographlslbcn «Icscllschaft in lüien.

Dieses, vo» rinem bedeutriiocu Fachmann populär geschriebene, in lunftlenscher Vrziehunli
ailss wurdisssie lluSsstslaüelr Ws'.l gibt si»c vollsliindige nild ausführliche Schildcrxug i>, Wort
und Vild des durch seine Rcichlhüüiel, Naturschönheiteu und Kunsswerle ausgezrichuelen östrrreichischeu
Vaterlandes. - l3s erscheint iu ^ieferungeil zu 65 Mr., zu l fl. u»b zu l ft. 7<» illlr

W M " T h ä t i g e u n d g e w a n d t e A g e n t e n werden zum Be
trieb dieses nationalen Prachtwerlcs g e g e n h o h e P r o v i s i o n gesucht.
Ohne ihre Provinz zu verlassen, können dieselben einen a n s e h n l i c h e n
( H e w i n n erzielen und belieben sich dieselben u n t e r B e i f ü g u n g von
R e f e r e n z e n oder Z e u g n i s s e n brieflich direct franco an die Ber-
lagshandlung zu wenden. M5 2)

(102—3) Nr. 4419.

Erinnerung.
Vom t. l . Bezirksgerichte RadmannS«

dorf wild dcn Anton ReSmann, Primus
Hudooernil, Johann Ianec Korencl, VlaS
Medved, Klcmen Trunk, Lorenz vulgo
Meznarec sel. Wilwe, dcr Ursula Koroäic,
Anna Urbanec, dem Georg und der Anna
Urbanec, Maria Urbanec, dem Mathias
Menzinger, der Anna Pohar, Gellrauo
Sturm und deren allfälligcn RechlSnach»
folgern, alle unbekannten Aufenthaltsortes,
hiemit erinnert:

Es habe Herr Valentin Sturm von
Polio gegen dlcselben die Klage a„f Vcr»
jühr>- und Erloschenlttläluug nachstehender
auf seiner Realität Urb.-Nr. 82, Rctf .Nr.
73 ad Herrschaft Stein aus tem ^^qui^
dalionoprotololle vom 22. April 1820
hastenden Satzposten als:

1. für Anton Resman von Zgoö poto.
19 f l . 38 l r . ;

2. sür Primus Hudouernlt von Rad»
mannsdorf pcto. 15' f l . 25) kr.;

3. für Johann Ianec Korenel pcto.
11 f l . ;

4. für VlaS Medoed pcw. 8 ft.;
5. für Kleinen Trunk r»cw. 7 f l . 40 kr.;
0 für ^orenz vulgo Mcznatec sel. Wilwe

peto. 18 fi.;
7. für Ursula Koroöil l>cw. 8 si.;
8. für Anna Urbanec pcw. 8 ft.;
9. für Georg und Anna Urbanec z»otx>.

jährlich 8 f l . , dann Getreide und
Vcrwahrl'Conlingenl, der Genuß der
Keusche lebenslänglich;

10. für Maria Urbanec pew. lebens-
länglichen Unterhaltes;

11. für Mathias Menzinger i»cw. 50 ft.;
!2 . für Anna Pohar M o . I'.I fl.;
13. für die studierenden Sühnt ttorenz

und Johann pow. QulllllergtloeS
pr. 12 ft.;

14. für die Witwe Geitraud Sturm pelo.
HeiratSguleS pr. 200 si. ^. W.
odcr d. W. pr. 170 si.

»"li i'l-lun. 19. December 1871, Zahl
4419, hier«erichlS eingtdrachl, woiUber
zur mündlichen Verhandlung die Tag'
fatzung auf drn

10. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 29
a. G. O. al'geordliet n»d den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Franz Kmlstl von Radmamisdorf
als (.'„mtor aä llclum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurdc.

Dessen werden dieselben zu dem
Ende verständiget, daß sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst y> erscheinen odcr sich
einen andern Sachwalter zu bcstcllcn und
anher namhaft zn machen haben, widrl«
gens dicse Nlchissllche mit de,n aufge
stellten Curator velhondel» werden wird.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 20. December 1871.

(15,0-3) Nr. 20 807.

Erccutive
NslUitäten-Versteinernttss.

Vom k. l. stadt.-dtleg. Gezirlsgerichic
poibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anton Karl
Zcnlcr. durch Dr . Pflffrrer. die erccutive
,1eilbielnng der dem Jakob Smole von
Tomiöclj gehörigen, gerichtlich auf 1707 ft.

geschützten, im Grundbuchc Sonegg «nd
Urb.«Nr. 334, Einl.-Nr. 298 voilom.
mendcn Realität bewilliget und hiczu drei
FcilbictungS-Tagsatzungtn, und zwar die
erste auf den

2 1. F e b r u a r ,

die zweite auf den
23. M ä r z

u»d die dritte auf den
24. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der AmlSlanzlei hiergcr,chlS mit dem
Anhange angeordnet woidcn, daß die Pfand»
realitül bei der eisten und zweiten Fe'lbie»
tung nur um odcr über dcn Schätzung«»
werlh, bei der drillen aber auch untcr dem-
selben hinlanaegcben werden wird.

Die ^icitalionsbcdillgnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der LlcilationScommission zu e, legen hat,
sowie daS SchähungSprotololl und der
Grundbuchscxlract lönnen in der dieSge-
lichtlichen Registratur eingesehen weiden.

^albach, am 11. December 18?l.

(2897—3) Nr. 1798.

Erinnerung
an M a r t i n K a p l a n von A ulna und

feine Etben und Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. Bezirksgerichte ^and-
straß wird dem unbekannt wo befindlichen
Mal l in Kaplan von Aulna und seinen
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bel diesem Ge-
richte Johann Kodric von öutna die
Klage auf Anerkennung der Bcsitz. und
EigenlhumSrechtc auf die in Sulna Nr. 7
gelegene, im Grundbuche der Herrschaft
Thurnamhait uuli Rc t f - . -Nr . 47/2 und
48 verzeichnete Halbhube und rücksichllich
2 Victlelhllbcn u»d Gestaltung der Gewähr,
umfchreibung auf Grund dcr gesetzlichen
Ersitzung angeblllchl, worüber zum ordenl
lichen, mündlichen Verfahren d,e Tagfaz
zung auf den

27 . M ü r z 1 8 7 2 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange dcS
§ 29 a. O. O. anberaumt wmde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l . Erblonden abwe«
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und ans ihre Gefahr und Kosten den
Franz Kcrin von hl. Kreuz als (.'uruwr
kä acwln bestellt.

Dieselben werde» hieoon zu dcm Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rech-
ler Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter beslcllcn, auch diesem
Gerichte namhaft machcn, überhaupt im
ordnungSmäßigcn Wlgc einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten ltznnen, widrigcnS diese
Slechlssachc mit dem aufalstelllen Curator
nach den Veslinnmmgln der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Gcllag«
ten, welchen es übrigcn« freisteht, ihre
NechtSbehelse auch dcm blnannten Euralor
an die Hand zu geben, sich die ans eimr
Verabsäumnng entstchenden Folgen fclbsl
bcizumesscn haben werben.

K. l. Bezirksgericht ttandslraß, am
23. Mai 1871.

bo1i»nut ASFudLu, äa«8 iu ä«r dsvul«wlt<juä«n >Viu-

sechs gesellschaftliche Unlerhllllnngen
MMuäou, unä 2v».l: 1

9M 17. Cannes' (3e5oll5c^2ft52l)Slicl mit 1°gN2. ^
gm 31. »jgslnes' 6gll, «
gm 7. ^ebs'ugs' Llll l. '
2m 12. fobpuIs' Zgll. !

I)i« I ^ o , an >volok0n äi's Keiäsu 6rS8ßUsed»tt8- '
adsnäs in äßr t^wilxoit »tllttüuäon, vsyräsu UHod- '
tril^iell d ^ i m t ^0^)011. '

>̂16 (I0«o1i8olmst8li,l)0uä0 d^^ililisn UN 8 Dul, '
äi6 v.^1« um 8'/ , ^kr .

I^»id»od ) lliu 1. ^imulir 1872. («7—S)

»^»»»'« »^»^'« »^««»'» »^'G»'» ̂ >»V>^» »^»»»^»
(158-3) Nr. 20.170.

Rcassumirullq dritter exec.
Rclllitätcn-Vcrstcigcruna.

Vom k. k. städt. beleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
vrocuratnr ^aidach die exec. Feilbietung
dcr dcm Oarlh. Janezii re!p. dessen Witwe
Margareth von Lipo^lov gthvrigen, ge-
richtlich auf 080 fl. gcfchähtcn, im Grund«
buche Sittich »uk' Urb.»Nr. 67 vorlom»
menben Realität bewilliget und hiezu die
FeilbietungS-Tagsatzung, und zwar die
dlille, auf dcn

24 . F e b r u a r 1 8 7 2 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
AlntSllll^lel mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bci dieser
Feilbietung auch unter dcm SchatzungS-
werth b.inlangcgebtn werden wirb.

Die ^icitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gcmachttm
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen der
^icilationscommission zu erlegen hat, so
wie daS SchähungSprotololl und der
GrundbuchSrxtract lvnnen in dcr diesge
richllichen Registratur eingesehen werben.

^aibach, am 3. December 1871.

( 3 0 0 2 - 3 ) Nr. 6751.

Erinnerung.
Vom l. l . GezillSgerichte Oottschee

wird dcm Herin Johann Stampfet von
Ganjalola derzeit unbekannten Aufent-
haltes hitmit erinnert:

Es seien wider ihn nachstehende erec.
PsanbrechlSeirwerleibungen bezichunnSweisc
Einverleibungen dcS bedingten PsandrcchlcS
bei seiner Realität Nr. 29 in Vanjaloka
erwirkt und die diesbezüglichen Bescheide
wegen scincS nnbclannlen Aufenthaltes
dcm ihm unter einem bcstllltcn l.'nnli/»,
.».^»tit, Joscf Zagar zugestellt worden, als:

1. in dcr EfcculionSsachc deS I . Ostcr-
mann, KciufmanlicS in Wien, Raben«
platz Nr 2 durch Dr. Johann Wessely,
die Einverleibung dcS crec. Pfand«
rcchlls aus Grund dcr ZahlungSauj
lagc vom li». August 1871, Z. 3544,
des l. l. KreiSgerichleS Wr. Neustadl
z»tw. 328 ft. 2 kr. sammt Anhang;

2. in dcr ExcculicmSsache deS KarlHüniger,
Kaufmannes in Ralibor, duich Dr.
Karl Vayler, jene auf Grund der
Zahlungsauflagc vom 24. August 0. I ,
Z. :;015, des l. l. KreisgerichtlS
Wr. Neustadt, ,.<^>. 148 ft. und aus
Grund des ZahlungSauflraalS vom
8. August d. I , H. 3317, pcw.
148 ft. 20 kr. f. » . ;

3 in dcr EfecutionSsache der Flrma
G. Vollcl in Tliest, dnrch Dr . Karl
Bayrer, jene auf Grund des Vergleiches
vom 4. August 1871, Z 2992, de«
l. k. KreiSgerichleS Wr. ?ieustabl, r.c<c».
718 fi. 12 lr.;

4. in der ErecutionSsache drs l. l. Steuer«
amtes Goltschee jene i)0w. des Steuer»
rückstandes pr. 79 fi. 2 ' / , kr. und

5. in der EreculionSsache der Handels-
firma Anton v. Ehrfeld in Klagenfurt,
durch Herrn Dr. Karl Gayrer, jene
auf Grund des Urtheiles vom 10ten
October I 8 7 l , Z. 3040, p(.w. 174 fl.
83 lr. s. N. ;

6. in der Rechtssache dcr Helena Nakly,
Bäclcrmeisterin in Slruzninn, durch
Dr. Pvlzel in Wr. Neustadt, die ezec.
Einverleibung deS Pfandrechtes auf
Grund deS Urtheils des l. l. stüdt..
beleg. Bezirksgerichtes Wr Neustadt
vom 30. «ugust 1871, Z. 9460,
l>cto. 65 fl. s. » . ;

7. m der Rechtssache des F. W. Neßler,
Kaufmannes in Wien. durch Dr. Karl
Bayrer, die Einverleibung dcS bedingten
Pfandrechtes rücksich'lich der Forderung
aus dem Plimawechfel dbo. Wien,
22. Juli 1871, pr. 157 fl. 60 lr.
sammt Anhang, endlich

8. I n der Rechtssache desselben Kauf.
mannes die Einverleibung des bedingten
Pfandrechtes rllcksichtlich der Forderung
aus dem Primowcchsel 000. W«n,
22. Jul i 1871, pr. 150 ft. s. ».

K. l. Bezirksgericht Vottschee, am
13. December 1871.

(118—3) Nr. 2870.

Oxccntive Fcilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Selsen-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen deS Herrn

Jakob Klinc von Scisenberg gegen Johann
Skufca von Kleinllplach Nr. I wegen au«
dem gelichtlichen Vergleiche vom 21. No-
vember 1865, g . 2766, schuldigen 75 st.
68 lr. 0. W. c-. li. c. in die eiecutive
öffentliche Versteigerung der dem letzteren
gchdrigen, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Scisenbcrg i>ud Urb.-Nr. 249. gol. 249
vorkommenden, im Gradenz-Weirigebirge
gelegenen Weingarl-Realilül, im gerichtlich
erhobenen SchützungSwerthe von 220 ft.
0. W , gcwilligel und zur Vornahme der»
selben die drei Feilbictungs-Tagsatzungen
auf den

14. F e b r u a r ,
15. M ü r z und
,5,. « l P r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittag« um 10 Uhr, hlerge.
lichts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schüz«
zungSwerlhc an dcn Meistbietenden hint-
angegeben werbe.

DaS SchahungSprotololl, der Grund-
buchSerlract und die ^icitalionsbedingnisse
können bei biefem Gerichte in ocn gewöhn«
lichen «lmlSstundcn emgeslhcn werden.

K. k. Vezirls«ericht Seisenberg, am
26. September 1871.
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Gin

PrMiamt
wird in ein Manufaclul Gcschäft sogleich
aufgcnommcn. ^242 — 1)

Näheres in der Expedition tmscs
Glattes.

Eil M M
wird in einem Spccerei« und Eisenwaa-
rcnaeschüft aufgcuommcn. (216—^)

Nüh'rc Auslu-'ft im Zc!tungs-Co(Ap!olr.

Prakticant
wird auMnommen in einer THecerei-
u»d GifenhauKlunss. Dic vom ândc
haben d«>, B v̂'>nq. ,3^—2)

Das )tühere im Zeitungs-Comptoir.

Gin (szuumis,
welcher dcr lraiuüchnl und r.üi'äi.'n >?pr̂ cbc
milchtiq ist. wird in ein^r Epecern^andlnnss am
,̂'ai ^ ' ' ^ Solche, die mi<

d,,. >st sind. baden den

N c u d o r f del'R^cl. i'.'^i ?'

8 '̂" «
8 ZwllNPllll'titghlluse ẑ
8 zu ̂ aibach )<
» werden Ubre« ull̂ r ^ttunqen - i
RX r.pa,,lt, so wie Hchreibgrschafte >^

A l'ill.g l'.soi^t, l^'> l) <)

PMnll-wstM Rl.73

ringetauft, <2^7 I)

HlNtsvclkmlf.
Ein 2 Etcck hohes, mit Mag^ i» ,

hofraum und Stalll'ng oerschenlö Haus
in der Stadt ift aus freier Hand zn
verlaufe,,. (2 ld - : '» j

Nähclc«« in der Efpeditivn dieser Zci

tun«.

l Getreide, Meh l ,
Kleesameu«

>.«>Kchlkll-3acke<.r
liefert billigst (:<)3—«)

die Erste österrreichische

Unentbehrlicher ylotlistebcr

zz^ siir Miinnrr! ^
i 'uvcrl.W,,' er ?latn«cl'er in all.«
.^ra»tl,citc„ ,l,'v . lerruttui^en de^
Ncrvcn un^ .5c,,n««aH.»N.te!,'.. H
d.,rcl, 0' lanic. A<,«scl,wi'is,,»st l,»d
Änstccku,,«. ( M i t 27 :lbbil0,„,stcl,.

7.'. 'Ililfl.'.ic,) Pros ^ st.
« M ^ ^ ^ >!> Buche, von wclchl!!!

dcrrilu über 2»»«i.l»< <> Ercmplare v^r^iiift
N'lirdcu, vcrdanseu ?!,nscnde von l^c-
flkwücdten > ^ 'tentcn l> '»»^:
In'il und ncue Vcrwcciiselc
man cS ni^n .>,! >n,,cl)ci„clld äliu»
liehen, jcdolti auf scl,,n„yi^c 3vcc„:
lation bcrecknctc > ^ . <>^„ . ^ ^,.
toinm,» n, icdfl ^' i, sowie n,
(«l ^o^l l icte 'H ^. . . . . . i . l ,a , l l luna
i» Vc ip i ' g . ^cs,c» 2 ft ><»i r !^r »co
vr l lV l l l ' l l l lq in ( louver t . ) .». <>

welch? ein>> ?lstent»»r nir uii^ illicriiehmen
wollni, nic,dm cmlcht ihrc i^fferlc einzliscndeli,

HVien, H>pernring 2 > .

^ Es wird ein 3i

3 2 ît in Hi2.iii z
^ o d e r 2te ier»nark ^u pachten gesucht. H
2<"cfäll!c,c Pachi.niträge an die Expedition 2
^dieser Zntung, (1<i5i—3) ^

Winter - Dnndschuhc
Tuchschuhe

daurrbast^ ssnbrilat, prcii'N'iirdi^ bei

Josef Karin^cr.

<| .Uni. A <liir. >i>

5 Dr. Jos. YoäQjai, to
k prakt. A 17.1 L
J in tj^iliarai« /
>i Jakobsplatz im Virant -1^
i t sehen Hause, 1. Stock. Ic
' " (>r<linntiiM(>s(iiii<i«'n von I I bis I ! * f

<1 I h r Vonnittnir «inl von :i liis 4 fc
^ i ! \ . t - • . • •• - : r

; i ih( ' l ia is43or lVr j
gp| IVIalzextracc-
I f BONBONS
I Ä vonOppolzcru.Hcllcr,
» M Prof. au dcc Wiencr Hlliull,
» > «icbt „,it der « <» M'»>'-
«l V ««^>,^„ < > > » , ! » « » » »
> > » «»>> l«» 5« v crwecks.l»,
» W >»«> »M«» ̂  al« « l l«» ubri

grn, li.sl,l,0cr» al« l»ie sten'o<iulicbe„
M^l^l'onbol,^ vl̂ ü Vcilhncr, ,^e^er,

>2cv!Nldt tc. (ohne HialzcNract'.
Auf Ausstellunsten prämiirt.

Gcgm Husten, Heiser-
keit u Verschleimuust.
W M - Per Carton 10 kr. " W U
Heiner i» Vilchsm <!̂  lr. und 40 lr., in

Dosen 21 tr.
X N . Mal^extract ist wohlschmeckender

L r s a h dcö schwer verdauliche!! i.' e b e r:
t h r ä n e « nach Prof. H ' l« -»» i^ ) '<"»"
lu Tllbiugen, nebst >»l^<»«>i» Deutsch-
land« bedtutt-ndstn' ^,'niiqfüsliiiilcr.

Anerkennunss.
,,^hr Ma;erlrac» sowie Ihre Mal;-

,,eitl<icl:Vc!nl>o„5 und Ehoco^aden qebrauche
,.ich ll.cgcn B l u t husten n i i l dem besten
, . ( i r fo !g und prirö sllbe nuch And'/ren au,

> ,,dic dasscllie siud^li. :c. :c."
A p p l ,

Alumnus i>n Seminar zu '-. nn»i^.

2>G^ Da lilllschend ^hulichc w i r k l l n g ^ -
< lvzc îachahinnüsson erislin'li, s>i ist ^n
i l'euchil!i, dcisz die'^onbonc! »>«r cclit find,
, wenn sie vorne auf der Plicknilg al^ Schutz-
! »arse ein >^ in eine , i' iersten-
i t ran .c und an der ^eil,,' di^ ^mna ^

«>,'>»> ««? 4'«»,»,»." führen.

! 2W^ Depots für «aibach. "WE
> «ei Frau Apoih. .T. « « ^ , . , , , » « . ^ .
! zr«'«' >,uclm. .^«»«,^»,><) «!ind,ch<istsplc,tz

^- bei Hcrrn ^ « » « « « » >»4>«',z«»
und Ixi Herrn Äpothller >'I>',»««,„M
«l l r ^e»»««! . — <n ilbriqen «rni»,
und m .^«irüten auch bei den Äpothcleru

l und jlauflcltteu.
W>lh'lme<dorfer MalModutten-Fabril

Mit ^ < h > . « als Prr<« eine« kose«
nur ' ^ ^ >̂  > » fjnd zu gewiuueu

diese Lotterie e»!l,ält außerdem Trejttr uou
200. 2W. l00. Uw Ducaten, 4W Zilberquldr,,. :l Griginal-Crcditlose und

vicle andere üuuft- mW wertl) Gl^enfiände,
zusammen fls.l .^)

3000 Treffer im Werthe von 60,000 Gulden.
Die ^z<»l»«,«ls erfolgt schon am 1 9 . W'<»«,rnn»' l ^ 7 H .

.Vänfr r von H Losen er l ia l ts« l ^o5 g r a t i s
Bei sseneigten lluswärtisscn Aufträgen wird um gefällige üiusendnug des Betrage«, sow»

um Veischlieftung uon M lr. fiir ^usenduug der Liste seiner^lt ersncht.

Wechselstube der k. k. pr. Wiener Handelsbank,
uormnl« I o h . (3. S o t h e n ,

Diese Lose, sowie anch die wliebten Innb l»r , lc fer itose nnd Nalenscheinc sind zn bkpchen dlnch

•foh. Ev. Mrut^<*li«'r in l^alluK'li.

Cmlml-Hau Mein
in \» IK -

Gründungsfond 5,000.000 fl.ö.w.!
rmditet in <I»MI Städten uml H a r k t e n <>st(MT<'i< »lisclini i

T l o i i a n l i i r l i l i a h ' u iior

Bau-Spar-C^ssa.
Dio itauHpaivassa ilos Österreichisclien Centralhauvoroiiia übor- I

nimmi Spsiroiulagoii \(>n 1 II. nnfvv;iri>', vorzinst diese mit .'» IVrcont,
nml iM'tiitic'ii dic».«ifklhc>ii a m ̂ a i i / o n ltc*iiiK<»wlmic «1«'*»
\ \ r < ' i n « T l i f i l . HO zwar, das« bei i]r>ji) bcfleuteiiflen Wirkungskreis
des nstniT. Ontralbauvereins •»in« |o - , I."«percenti^e und liöher« Ver-
zinsung zu erreichen ist. Die lJaunpiirrsissa liat d«'ii Zweck, billige Cn-
jtitnlifi i ffir N^u-iind CmlKiutcn zu)»i<iton, welcli'erstere in 2 0 | i i l i r i j f o i i
ftiiituitiitf«roten /urückbezahlt wmlrn k«"innen. .lene Herren recht-
lithcn <liaraktern, welche ^enei^t w.ivcji. die Leitung einer Filiale in
'Ifii TOärkf<>II und M^iclion der ö<«lorr<'icliiMrltoii Monarchie
zu übernehmen. M iebn i Hire (Mli'ite mil Angabe von Ilt-serenzen an
din Direction d<s <V«ti<>i*r. Oiiti'.i?l»aiiv<'r<kiii«< in Wien, Schot- I
t*»nviiiK Nr. i:j, zu richh'ii. (|Hf>--2^ j

- - - • » - - • • - A - __ |

M öollllMUll's
^K^M< y V »el!l'srl!hmte echt llmerilanisch', sowie Wiener

^äliM280lilNßN
, ^ ! 5̂>e " " liefe,! -,„ s!,nl»end billige,» Preisen >'» ŝu.< >!. ,,

/ / l V ?! <>'-t"l anch aus l lT»»O,,F.»>,«,, , ,^««, . ha >

^ NähntaschilMt-DeM
von (^^«N' «>

Laibach, Gradischa Vorstadt 3lr. 50,
»!-!-!«.V!^ der Oendarmerielllserne.

Daselbst sind auch Maschiucuzwiv«, Seiden und Nadeln zu haben.

Gut - Heil-
wirteüd haben sich üllr die echten Hoff'schen M a l ^ ^ a
bricate nach Tausenden ärztlicher ^>engnisse stetel bewahrt.

Herrn Hclslicsornuten . l ^ » . »<N'>''^ CcntrnlArpol

S a n l d o r s . 2. Dsceml'sr l ^7 l . îsnch? mir sinc ^rndnxq uon !^I Flaschen M a l ; -
Vxtlacl-K'»csl,,l3hcitöl,icr, wclchc ich ali> Tlnr lut tnamit tc l in du ^cl«,n,nleHcen; eine)
meiner Pal icnlc» „dr inncnd" l'cnöthiilc, negen ^achnah», baldmöglichst ,» Nli linitls!»

l4»>»> «^ii,»«", prall, Ar;!,
K n t t ^ , l l , October ltt?l Ich habe ihre Mal^Pläparnl.- jchon oitn^ mü auKsseleich

nctcm l^rfolnc angewendet nnd ersuche lfljt, für einen meinel Pa!in,!eu 2 Pfd. V i a l ; <5c,U«V-
hcitv-^'hocolasc n̂ lendeu. .D. kl , ,««»»'. p,at>. n, ^srich!>^>;»

.li a l l , I l , November 1571. Da ich mit ^hrer M«l^«hocsla0e f l i r « indcr Vie «litt
,'tisssicn i^rfolne erhielte, bitte ,ch ueuerdinsss um <i Hchachlcl» dc!,c!l).-ii.

^ W'. V n > , , ) , piall. Ä!,!,
N n i r - V a l l l l . U). October l«? l . Ihr Mol,-Extras «ssnüdheil^iier. Ihre Mc'l,

Lh^cladm »nd Bonboüs wasen ersteir bei llttarN,alischett ^,„'tiin»e» dcr ^'uflwene. lev't't
l ' i Tiarrhi ien. Usr'.iinlich bei Umdern, von nng„r,sichnl-tc» Wi r lnnn. '̂  „ llnng lc.)

>»>». «'«»l l ln,» n ^ n « , , , ^omilal'öarzl.
S l r a s i b n r q s.starntcn,) IX. November l^?l . Tchicl,n ^ie ,»,< r der Adresse dss

Hochw. Herr» Anton Ehrlich, Sladtpfarrer und geistlicher Raih hier, Mall Ünracl'Gcsnudhsüs'
bier. detto Ehocolade uud Brust-Malz.Vonbon«. »

l l ii s > , n » , n » X n « » « ! , » , « , n ^ n , palt Nc,t
I ü vnibach echt mir bei Herrn !<)»>. !??N>,n ui'd 1^','»»'<!» <M<»l«»k nn, Hanp'pla!,'-

Druck nnd Verlag uon Ignaz v. H l t i n m a y r H Fedor Vamb t rg »n r°ibach.


